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Verbandsgemeinde Vorharz
Bitte beachten Sie:
Die Einwohnermeldeämter/Standesämter sind nur nach Termin-
vereinbarung besuchbar!
https://www.vorharz.net/de/terminbuchung.html

Tel. Wedderstedt � 039423 85146
Tel. Schwanebeck � 039423 85145
Tel. Wegeleben�  039423 85148 u. 85149

Öffnungszeiten
Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Postanschrift
Markt 7, 38828 Wegeleben
Tel. 039423 851-0
Fax 039423 851-91
info@vorharz.net

weitere Verwaltungsgebäude
Kapellenstr. 16, 39397 Schwanebeck
Quedlinburger Str. 10, 06458 Selke-Aue, OT Wedderstedt
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Internetseite 
www.vorharz.net

Wichtiger Hinweis Stadt Wegeleben und Ortsteile
Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner,
in den vergangenen Monaten hat die Fa. UGG zum Glasfaserausbau 
Grabungs- und Aushubarbeiten durchgeführt. Nicht immer wurden die 
Arbeiten zur Zufriedenheit erledigt bzw. die Aushübe wieder nicht ord-
nungsgemäß verschlossen.
Ich möchte Sie daher bitten, Ihre Mängelanzeigen und Meldungen über 
nicht ordnungsgemäß beendete Arbeiten mit Angabe Ihres Namens, der 
Ortsangabe und Straßenbezeichnung bzw. vor welchem Grundstück die 
Mängel bestehen, schriftlich an die Stadt Wegeleben, über Bauamt der 
Verbandsgemeinde Vorharz, Markt 7, 38828 Wegeleben oder direkt an 
info@vorharz.net z. H. Bauamt zu richten.
Nur so können die Eingaben gesammelt, abgefahren und überprüft wer-
den, um dann die Fa. UGG zur Nachbesserung und Wiederherstellung 
aufzufordern.
Dabei möchte ich Sie jedoch auch bitten, jegliche Kommentare über 
Verhalten oder Arbeitsmoral der Bauarbeiter, eventuelle Anmaßungen 
über unfachmännische Arbeitsausführungen oder jegliche negativen 
Äußerungen, zu unterlassen. Diese fördern oder beschleunigen keines-
falls die Abarbeitung der eingereichten Anzeigen.
Vielen Dank!

R. Kerl
Bürgermeister Stadt Wegeleben und Ortsteile

Zur Information als Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass das Amtsblatt Nr. 2/2025 des 

TAZV Vorharz – Trink- und Abwasserverband Vorharz – erschie-
nen ist, wie der TAZV Vorharz, Tränkestr. 10, 38889 Blankenburg 
mit Schreiben vom 05.05.2025 mitgeteilt hat. Das Amtsblatt liegt 
während der Öffnungszeiten in den Verwaltungsräumen der Ver-

bandsgemeinde Vorharz öffentlich aus.
Das Amtsblatt ist ebenfalls auf der Homepage des TAZ Vorharz 

www.tazv-vorharz.de veröffentlicht.

Zur Information als Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass das Amtsblatt Nr. 3/2025 des 

Zweckverbandes Ostharz Wasserversorgung und Abwasserentsor-
gung erschienen war, wie der Zweckverband Ostharz, Lindenstraße 

8b, 06484 Quedlinburg mit Schreiben vom 08.05.2025 mitgeteilt 
hatte. Das Amtsblatt liegt während der Öffnungszeiten in den Ver-

waltungsräumen der Verbandsgemeinde Vorharz öffentlich aus.
Digital kann es auf der Internetseite www.zweckverband-ostharz.de 

eingesehen werden.

Verbandsgemeinde Vorharz

Das Amtsblatt der Verbandsgemeinde Vorharz erscheint monatlich und 
wird an alle erreichbaren Haushalte kostenlos verteilt.

-	 Herausgeber: Verbandsgemeinde Vorharz, Markt 7, 38828 Wegeleben
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon 03535 489 -0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vorharz, Herr Liebner
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer 
	 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreis-
liste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche insbesondere aus Schadenersatz 
sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Durch die Kita „Pfiffikus“ fegt ein frischer Wind
Es ist gut zu beobachten und vor 
Allem zu spüren:
Die „Pfiffiküsse“ in Hausnein-
dorf verjüngen sich!
Was meinen wir genau?
Zunächst erkennt man außen, 
dass größere Bauarbeiten begin-
nen. So wird bereits die Fassade 
erneuert, in der Schließzeit wird 
endlich unser altes Bad grundhaft 
saniert, neue Fenster werden im 
gesamten Anbau eingesetzt, eine 
Fluchttür eingebaut und Dachrin-
nen repariert.
In den Gruppenräumen wurden 
bereits neue Möbel angeschafft, 
was sich wie ein frischer Wind 
anfühlt, der durch das ganze 
Haus fegt. Im Garten nehmen 
wir in der kommenden Woche 
unseren „Grünen Salon“ in Be-
schlag, wo wir zukünftig öfters 
mit den Kindern wetterunabhän-
gig den ganzen Tag draußen sein 
können. Hierfür waren bereits im 
vergangenen Jahr für den Umbau 
der alten Spielzeuggarage Sebas-
tian Jannik, Patrick Mast für die 
Pflasterarbeiten, Firma Lindau 
für das neue Eingangstor und 
viele helfende Vatis an mehreren 
Wochenenden fleißig, damit un-
ser schöner Spielgarten auch bei 
weniger günstigem Wetter zum 
draußen sein einlädt.
An dieser Stelle richtet sich unser 
Dank an den Träger „Verbands-
gemeinde Vorharz“, der die um-
fangreichen Sanierungsmaßnah-
men geplant und finanziert hat. In 
diesen Zeiten sind Baumaßnah-
men mit diesem Ausmaß etwas 
ganz Besonderes.

Weiterhin ist erwähnenswert, 
dass sich in unserer Kita zum 
Jahresanfang eine Elterninitiative 
„Im Herzen VEREINt“ gegrün-
det hat, wo engagierte Muttis 
bereits zu einem Arbeitseinsatz 
aufgerufen haben und über eine 
groß angelegte Spendenaktion 
ein Krippenwagen für unsere 
Kleinsten kurzfristig angeschafft 
werden konnte. Ein Osterbastel-
nachmittag in der Burg wurde 
durch viele Kuchenspenden zu 
einer Herzensangelegenheit und 
letzte Woche fand der 1. Famili-
enflohmarkt, ebenfalls aus wet-
tertechnischen Gründen, kurzfris-
tig in der Festhalle der Burg statt. 
Hier danken wir herzlich für die 
unkomplizierte Hilfe von Frau 
Richter und dem Bürgermeister 
Herrn Fabian.
Also, wie man lesen kann, tut sich 
einiges in der Kindertagesstätte 
und wir Erzieherinnen sind sehr 
stolz auf die vielen helfenden 
Hände, welche es unseren Kin-
dern ermöglichen, ihre fröhliche 
und unbeschwerte Kindergarten-
zeit zu genießen, die ihnen dann 
hoffentlich unvergessen bleibt.
Nach Abschluss der Baumaß-
nahmen laden die Elterninitiative 
und Erzieherinnen zum Tag der 
offenen Tür ein, wo man die Ver-
änderungen genau unter die Lupe 
nehmen kann. Wir melden uns 
dann wieder im Amtsblatt, wenn 
der Termin dafür feststeht.
Also … bis bald!

Die Kinder und Erzieherinnen 
der Kita „Pfiffikus“
aus Hausneindorf

Neue Spielgeräte und fröhlicher Kindertag  
in der Kita Gänseblümchen Hedersleben

Hedersleben. Die Kinder der 
Kita Gänseblümchen in Heders-
leben dürfen sich über viele neue 
Möglichkeiten zum Spielen und 
Toben freuen. Im Frühjahr konn-
te die Verbandsgemeinde Vorharz 
auf Wunsch der Kita-Leitung 
zahlreiche neue Spielgeräte an-
schaffen. Zu den Highlights zäh-
len eine Viererwippe, ein Kletter-
turm, ein Balanciersurfbrett, ein 
Spielhaus für die Krippe sowie 
eine Matschküche. Besonders 
erfreulich: Im Rahmen eines 
Wettbewerbs konnte zusätzlich 
ein Bodentrampolin angeschafft 
werden.

Damit die neuen Geräte schnell 
genutzt werden konnten, organi-
sierte der Förderverein der Kita 
im Mai einen großen Arbeits-
einsatz auf dem Außengelände. 
Gemeinsam mit vielen helfenden 
Händen wurde das Bodentram-
polin eingebaut, Blumenkästen 
bepflanzt, neue Maltafeln ver-
zieren einen Innenzaun und auch 
der langweilige Stabmattenzaun 
zur Straße konnte gelb und grün 
verziert werden. Auch altes und 
defektes Outdoor- sowie Sand-
spielzeug wurde aussortiert, um 
Platz für Neues zu schaffen. 

Ihre Medienberaterin vor Ort

 0170 2828681
j.kist@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Jeannette Kist
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Abschlussfahrt in der Kita „Nesthäkchen“
Am Freitag, dem 06.06.25, star-
teten die Kinder der Rasselbande 
mit Daniel Klahn als Vati und Fah-
rer des Feuerwehrautos zu einem 
Tagesausflug nach Pullmanncity.
So eine tolle Überraschung von 
Herrn Klahn!
Ein großes Dankeschön auch an Pia 
Tuschy, die als Mutti unterstützend 
an der Fahrt teil genommen hat!
Ein weiteres Highlight waren tol-
le T-Shirts mit Cowboy-Motiven 
für die Kinder und mich als Er-
zieherin! 

So toll kreiert und gesponsert von 
Janine Karsten!
Da leuchteten die Kinderaugen!
Vielen lieben Dank liebe Janine!
Spektakulär war die Pferdeshow mit 
vielen bezaubernden Lichteffekten 
und natürlich die „Great Wild West 
Show“ auf der Mainstreet!
Ein großes Dankeschön auch an 
das Team der Kita „Nesthäkchen“

Birgit Brand

Ziel all dieser Maßnahmen ist es, 
den Kindern eine schöne, sichere 
und inspirierende Umgebung zu 
bieten, in der sie sich wohlfühlen 
und entfalten können.
Ein besonderer Höhepunkt für 
die Kinder war der diesjährige 
Kindertag am 2. Juni. Die Er-
zieherinnen gestalteten einen 
fröhlichen Tag mit vielen Über-
raschungen. Mit einer bunt ge-
schmückten Kita, Glitzertattoos 
und Frühstück im Freien wurden 
die Kinder an diesem Montag 
beeindruckt. Für leuchtende Kin-
deraugen sorgte die große Hüpf-
burg, die der Förderverein bereits 
im vergangenen Jahr angeschafft 
hatte. Als weitere Überraschung 
erhielten die Kinder neues Out-
door- und Sandspielzeug im Wert 
von 425 Euro, das ebenfalls vom 
Förderverein gespendet wurde.
Der Förderverein der Kita Gänse-
blümchen setzt sich mit großem 
Engagement dafür ein, die päda-
gogische Arbeit der Einrichtung 
zu unterstützen und die Rah-
menbedingungen für die Kinder 
stetig zu verbessern. Zu den zen-
tralen Werten des Vereins zählen 
Gemeinschaft, Zusammenhalt, 
Förderung der kindlichen Ent-
wicklung und die Schaffung einer 
liebevollen, anregenden Umge-
bung. 

Durch die enge Zusammenarbeit 
von Eltern, Erzieherinnen und 
Förderverein werden Projekte 
möglich, die das Miteinander 
stärken und den Alltag der Kinder 
bereichern.
Die Kita-Leiterin Franziska Aust 
und der Förderverein bedanken 
sich herzlich bei allen Unter-
stützern und Helfern, die solche 
Projekte möglich machen. Wer 
Interesse hat, sich im Förderver-
ein zu engagieren oder die Arbeit 
mit einer Spende zu unterstützen, 
kann sich gerne per E-Mail an 
fv.kita.gaensebluemchen@gmail.
com wenden oder eine Spende 
auf das Konto des Fördervereins 
überweisen.

FÖRDERVEREIN KITA  
GÄNSEBLÜMCHEN E.V.
HARZSPARKASSE
INAN: DE85 8105 2000 0901 
0441 64

Gemeinsam sorgen wir dafür, 
dass die Kinder der Kita Gänse-
blümchen auch weiterhin eine 
fröhliche, abwechslungsreiche 
und wertschätzende Zeit erleben 
dürfen!

Der Förderverein Kita Gänse-
blümchen e.V.
Vorstand: E. Boennen
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Känguru Wettbewerb 2025  
Grundschule Wegeleben

Sieger des T-Shirts Magdalena Freise Kl. 4

Vorlesewettbewerb Klasse 3  
der Grundschule Wegeleben

Siegerin Kl. 3 Lydia Bergmann

MINT Projekt der Grundschule Wegeleben

Am 21.05.2025 gab es ein Projekt 
der besonderen Art für Klasse 4.
Das MINT (Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften, 
Technik) Projekt wurde initiiert 
von Andreas Kleine - VDI und 
Judith Zadeck. 

An 5 Stationen konnten die Kin-
der ihr technisches Wissen zei-
gen.
Magdeburger Halbkugel - Andre-
as Kleine
Wasserprojekt - Judith Zadeck
Solar/Sonnentechnik - Ralph Mü-
nich

Seifenprojekt - Doris Herrmann 
(IMUSET Schönebeck)
Elektronik - Karl Heins Becker
Herr Werner Schachtschabel mit 
seinem Enkel Tom stellten ihre 
Dampfmaschinen vor und Kinder 
durften sie auch ausprobieren. 

Ein toller Tag im Sinne von Dr. 
Wilhelm Schmidt wird zur Tradi-
tion für den Jahrgang 4.

H. Stiemer

Pferdetag im Klosterpark

SCHÜTZENFEST IN WEGELEBEN
06.07.2025

8.30 Uhr Großer Schützenumzug ab Rathaus Wegeleben 
begleitet von der Feuerwehrkapelle aus
Wedderstedt

ab 10.00 Uhr

Preisschießen für jedermann

        Bürgerkönigschießen

Bogenschießen für Jung und Alt

ca. 12.00 Uhr          Auswertung des Preisschießens mit
                                anschließender Übergabe der Preise

Frühschoppen auf dem Festplatz am Schützenhaus
mit der DISCOTHEK CONVOY 2005

Für das leibliche Wohl ist genügend auf 
dem Schützenplatz vorhanden!
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Vor den Sommerferien werden 
wir wieder mit der MTU Blas-
musik den Arbeitseinsatz, un-
seren sogenannten „Subbotnik“ 
im und um das Haus der Vereine 
durchführen. Dies ist immer eine 
gute Gelegenheit Dankbarkeit der 
Stadt Wegeleben auszudrücken, 
die einiges versucht ihre Vereine 
zu unterstützen.
Wir wünschen uns allen einen 
wunderbaren Sommer 2025 mit 
besonderen Momenten!

Es grüßt Sie herzlichst aus Wege-
leben

Präsident KCW Udo Romanke-
witz
Besucht uns gern unter www.
karneval-wegeleben.de, dort sind 
auch schon die Veranstaltungster-
mine für 2026 zu sehen. Sichert 
euch frühzeitig eure Karten!

Neues vom Karneval Club  
Wegeleben

Der Wonnemonat Mai war wie-
der gespickt von Aktivitäten. Mit 
dem traditionellen 1.-Mai-Tur-
nier des SV Meteor Wegeleben 
e.V. ging es los. Bei bestem Wet-
ter und toller Stimmung erspielte 
unsere KCW-Mannschaft einen 
Platz auf dem begehrten Trepp-
chen, die „Hyänen-Meute“ be-
legte den dritten Platz, dies Gan-
ze ungeschlagen und mit einem 
Alterspektrum von 8 bis in die 
hohen 50er Jahre. In den Fanblö-
cken K, C und W wurde eupho-
risch und mitreißend gesungen 
und angefeuert! Ein riesengroßes 
Dankeschön an unsere Fans und 
natürlich an den Ausrichter, dem 
SV Meteor!
Nur kurze Zeit später fand die 
erste Mitgliederversammlung 
2025 statt, im Haus der Vereine 
der Stadt Wegeleben konnte Prä-
sident Romankewitz die aktive 
61. Session Revue passieren las-
sen und schon einen Ausblick auf 
den Sessionsstart am 15.11.2025 
sowie auf die aktive 62. Session 
geben. Die Termine findet ihr 
schon online.

Dann war Eulenturmfest in We-
geleben und dies zum bereits 
25. Mal, bei herrlichstem Wetter 
konnte sich nahezu alle Vereine 
der Stadt Wegeleben und seinen 
Ortsteilen präsentieren, der KCW 
war mit den Jüngsten, den „Lolli-
pops“ auf der Bühne und begeis-
terten das Publikum. Dazu boten 
wir wieder Wegelebener Schmor-
würste im Brötchen der Bäckerei 
Seidenstücker an und kreierten, 
mixten leckere Cocktails und 
Longdrinks um das kulinarische 
Angebot zu vergrößern. Ein gro-
ßer persönlicher Dank geht an 
unsere aktiven Mitglieder, ganz 
gleich ob es beim Aufbauen, 
Grillen, Mixen oder Abbauen 
war! Ganz toll! Danke natürlich 
an die Organisatoren des Kul-
tur- und Heimatverein e.V. „Zum 
Eulenturm“ und den Vorsitzenden 
Sascha Fahldieck.
Kurz darauf war schon Pfingstfest 
in Rodersdorf. Auch dort waren 
wir wieder aktiv. Am Freitag rock-
ten unsere „Bodemotten“ die „Kids 
Party“ und präsentierten Ihren 
Showtanz aus der 61. Session. 

Am Pfingstsonntag zum Tanz-
frühschoppen zeigten unsere 
Tanzmariechen Mathilda und Jule 
und die „Lollipops“ den Erwach-
senen was Bewegung und Tanz 

ist! Auch an unsere Nachbarn aus 
Rodersdorf, ein großes Danke-
schön für dieses Pfingstfest und 
die damit verbundene Stärkung 
der Gemeinschaft!

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2548

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.
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Feuerwehrfest auf der Burg Hausneindorf

Termin: 05. und 06. Juli 2025

Programm am Sonnabend, den 05. Juli 2025
15.00 Uhr - Eröffnung

- Begrüßung der Gäste durch den 
Ortswehrleiter

- Kaffee und Kuchen
- Programm der Kita,,Piffikuß“
- Kinderprogramm (Hüpfburg, 

Kinderbasteln, Feuerwehrfahrten 
& Kinderschminken)

18.30 Uhr - Spanferkelessen
- es spielen die „Hausneindorfer 

Jagdhornbläser“
20.00 Uhr - Großer Tanzabend

Programm am Sonntag, den 06. Juli 2025
10.00 Uhr - Frühschoppen mit Schlachtplatte 

und Unterhaltungsmusik

An beiden Tagen ist für die Kinder ein Kinderkarussell, Schießbude, 
Losbude und große Hüpfburg im Angebot

Kirchennachrichten der Evangelischen  
Kirchengemeinde „St. Bonifatiuskirche“ Ditfurt

Juni/Juli 2025

Gottesdienste:
Samstag 21.06.2025
14:30 Uhr 2. Tauffest am Ditfurter See. Ein bunter Nachmittag 

mit Gottesdienst, Taufen, Picknick, Musik und vielem 
mehr.

Sonntag 06.07.2025
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Bonifatiuskirche

Veranstaltungen:
Die KIDS der Kinderkirche Ditfurt treffen sich am Mittwoch, den 
11.06.2025 und 25.06.2025 in der Winterkirche mit Juliane, Sandy, 
Kerstin zum Spielen, Spaß haben, Basteln und Malen. In den Ferien 
findet der Kindertreff nicht statt.
Der Frauen-und Seniorenkreis trifft sich am Dienstag, den 08.07.2025 
um 14.00 Uhr in der Winterkirche.

*Mitmachen statt Meckern auf dem Gelände der Evangelischen 
Kirchengemeinde Ditfurt*
Am Mittwoch, den 21. Mai 2025 rief der MDR, die Kinderkirche Dit-
furt und der Difurter Gemeindekirchenrat zur Aktion „Mitmachen statt 
Meckern“ auf. An diesem Tag trafen sich engagierte Ditfurter Bürger, 
Kinder der Kinderkirche, die Eltern und Großeltern zu einem Arbeits-
einsatz der besonderen Art. Unsere Jule konnte einige Sach- und Geld-
spenden für die Aktion von Firmen und einigen Privatleuten akquirie-
ren. Da das MDR Fernsehen Aufnahmen machte, merkte man bereits 
am frühen Morgen die Aufregung bei den Kindern und auch bei einigen 
Erwachsenen. Gegen 9:00 Uhr ging es los. Einer kurzen Besprechung 
folgten einige Abrissarbeiten und dann begann der Aufbau eines neuen 
Sandkastens, einer Matschküche, sowie der Aufbau von einem Trampo-
lin und einigen anderen Spielmöglichkeiten. Dank der Pflanzspenden 
konnte der Kirchgarten ein wenig an verschiedenen Stellen mit Studen-
tenblumen, Cosmea, Ringelblumen, Sonnenblumen, Weinreben, ver-
schiedensten Tomatenpflanzen und Himbeeren bestückt werden. Die 
Kinder freuen sich schon auf die kommende Ernte. Dann gab es eine 
kleinen leckeren Mittagsimbiss. Im Anschluss wurde ein kleiner Dank 
an die Sponsoren als „Walk of Fame von Ditfurt“ angelegt. 

Freiwillige Feuerwehr 
Ditfurt 

in der Verbandsgemeinde Vorharz 
Kinderfeuerwehr 

 
FF Ditfurt, Harslebener Straße 8 c, 06484 Ditfurt 
 
 

 
 

 

 

       

 
 
 

Bekanntmachung  
der Jagdgenossenschaft Ditfurt

Die Jagdgenossenschaft Ditfurt hat auf ihrer Jahreshauptversamm-
lung am 08.05.2025 beschlossen, den angefallenen Jagdpachtzins 
nicht auszuzahlen, sondern für
1. Hegemaßnahmen und Gehölzpflanzungen in den drei Jagdbe-

zirken und dem Grünbereich des Ortes zu verwenden.
2. Zuwendungen in den sozialen Bereichen der Gemeinde Ditfurt.

Jagdgenossen, die ihren Pachtanteil (netto 0,56 Euro je Hektar) trotz 
Beschluss ausbezahlt haben möchten, müssen diesen schriftlich un-
ter Vorlage des Eigentumsnachweises (aktueller Grundbuchauszug) 
bei der Jagdgenossenschaft Ditfurt, Krugstraße 7, 06484 Ditfurt bis 
zum 19. Juli 2025 beantragen.
�
Ditfurt, 29.05.2025

gez. Detlev Pohle
i. A. des Jagdvorstandes

Nächster Erscheinungstermin:
Donnerstag, der 17. Juli 2025

Nächster Redaktionsschluss:
Mittwoch, der 2. Juli 2025

Nächster Anzeigenschluss:
Dienstag, der 8. Juli 2025, 9.00 Uhr



Verbandsgemeinde Vorharz 8 | Nr. 6/2025

Kirchliche Nachrichten für den Pfarrbereich  
Wegeleben mit den Kirchspielen Wegeleben  

und Bode-Selke-Aue

Gottesdienste

Sonntag, 21.06.2025
14:00 Uhr Hedersleben – Taufe
14:30 Uhr Tauffest am Ditfurter See
Sonntag, 22.06.2025
14:00 Uhr Hakel-Gottesdienst am Waldfrieden
Freitag, 27.06.2025
17:00 Uhr Wegeleben - Ferienandacht
Samstag, 28.06.2025
15:00 Uhr Groß Quenstedt – Taufe
Sonntag, 29.06.2025
09:30 Uhr Emersleben
11:00 Uhr Harsleben
Samstag, 05.07.2025
17:00 Uhr Heteborn
Sonntag, 06.07.2025
09:30 Uhr Hedersleben
11:00 Uhr Wegeleben
Sonntag, 13.07.2025
09:30 Uhr Hausneindorf
11:00 Uhr Emersleben

Kontakt
Pfarrer Reinhard Witte
(Tel.: 0173-6088277; Mail: reinhard.witte@ekmd.de)
Pfarrbüro Wegeleben, Gertraud Hampe
Öffnungszeiten: Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr

(Tel.: 039423 248; 
Mail: pfarramt.wegeleben@kirchenkreis-halberstadt.de)
Gemeindebüro Emersleben, Barbara und Ralph-Rainer Wenske
(Tel.: 039424- 69; 
Mail: gkr.wegeleben@kirchenkreis-halberstadt.de)
Gemeindekirchenrat Bode-Selke-Aue, Brigitte Schattenberg
(Tel.: 039485 695560; Mail: brigitte@hschattenberg.de)

Die Freigabe der Spielgeräte freute vor allem die Kinder, nach der an-
strengenden Arbeit, durften endlich die Matschküche, der Sandkasten, 
das Trampolin sowie die anderen Spielgeräte bis in den Nachmittag be-
spielt werden. Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, Privatpersonen, 
den Firmen (Dachdecker Bastian Krause und Garten- und Landschafts-
bau Horenburg), den Kindern, Eltern und Großeltern. Unser besonderer 
Dank geht an Jule, Sandy, Bea, Anne, Kristin und den Ditfurter Ge-
meindekirchenrat für das Initiieren dieser Aktion, die tollen Ideen und 
die Ausführung. In den kommenden Wochen werden die Kinder noch 
einige weitere Überraschungen, dank der großartigen Spenden, erleben 
dürfen.

Vorankündigung Konzert

Una Notte Italiana

unter diesem Motto steht ein Konzertabend mit Malena & Ensemble
Eine musikalische Reise für Ohren und Seele am
27.07.2025 um 19:00 Uhr in der Bonifatiuskirche

Das Ensemble besteht aus drei virtuosen Musikern und wird begleitet 
von der unvergesslichen Stimme von Malena Grandoni.

Gegründet wurde das Ensemble von dem Akkordeonisten
und Komponisten Andres Grandoni.

Die Presse „Insgesamt ein Glücksgriff!“

Im Programm
Giulio Caccini - Amarilla, mia bella

Gioachino Rossini Kavatine des Figaro (Barbiere von Siviglia – instr.
Gaetano Donizetti -Una Furtiva / Donizetti Ouvertüre (Diebische 

Elster – instr.)
Nicolo Paganini - Campanela instr./Giuseppe Verdi-Aria deVioletta 

(La Traviata)
und vieles mehr

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
dienstags von 14:00 bis 17:00 Uhr
Pfarrstr. 9, 06484 Ditfurt
Tel.: 03946/3617, Fax: 03946/9887640
in dringenden Fällen: Pfarrer Dr. Tobias Gruber: 03946/2545 oder 
H.-J. Gröpke: 03946/4405

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Einladung zur Blutspende  
in der Verbandsgemeinde Vorharz

Es wird zur Blutspende eingeladen!
Termine
Wegeleben Grundschule 

Dr. Wilhelm Schmidt
Montag, 07. Juli 2025

Ditfurt ehemalige Grundschule Mittwoch, 16. Juli 2025

Blutspendedienst der Landesverbände des DRK
Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen,
Oldenburg und Bremen gGmbH
Das Online-Portal für Blutspender im Web und als App:
www.spenderservice.net

Geschäftsanzeigen

Jetzt Platz sichern:
anzeigen.wittich.de

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 

mit LINUS WITTICH
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• Eine individuelle Beratung 
für wohnungswirtschaftliche 
Unternehmen (Hausverwal-
tungen, Wohnungsbaugesell-
schaften oder Wohnungsgenos-
senschaften etc.) ist entweder 
telefonisch unter 089 20 19 59 
69 (Mo. – Fr.: 9 bis 17 Uhr) oder 
per E-Mail an wohnungswirt-
schaft@unseregrueneglasfaser.
de möglich.

• Bewohner:innen oder private 
Eigentümer:innen von Mehr-
familienhäusern erhalten ent-
weder telefonisch unter 0800 
410 1 410 (kostenlos, Mo. bis Fr. 
8-20 Uhr, Sa. 9-17 Uhr) oder per 
E-Mail an info@unseregruene-
glasfaser.de Unterstützung.

• Beratung für Unternehmen 
und Geschäftskunden: Diese 
können sich direkt über den In-
ternetanbieter Stiegeler (Partner 
von UGG) beraten lassen und ein 
Angebot erhalten. Telefonisch 
erreichbar unter 07673 88899-
106 oder online www.stiegeler.
com/geschaeftskunden.

Gut zu wissen
Um das schnelle Netz von UGG 
nutzen zu können, sind zwei Ver-
tragskomponenten für den Glasfa-
serausbau notwendig: Zum einen 
die Glasfasertarifbuchung bei ei-
nem der mit UGG kooperierenden 
Internetanbieter und die Zustim-
mung der Eigentümer:innen der 
Immobilie. Sollte die Genehmigung 
noch nicht vorliegen, werden die 
Bewohner:innen gebeten, diese In-
formation an die Vermieter:innen 
weiterzuleiten. Ist beides vorhan-
den, muss nichts weiter unternom-
men werden. UGG informiert recht-
zeitig über den Ausbau und den 
Anschluss.
Über Unsere Grüne Glasfaser
Unsere Grüne Glasfaser (UGG) ist 
ein 2020 gegründetes Gemein-
schaftsunternehmen der Allianz und 
Telefónica. UGG verlegt modernste 
Glasfasernetze und stellt diese allen 
kooperierenden Internetdienstanbie-
tern offen zur Verfügung. Glasfaser-
Endkunden können so frei zwischen 
den regional verfügbaren Internetan-
bietern wählen. Die Glasfaserleitun-
gen werden dabei direkt bis in jedes 
Haus verlegt, sogenanntes Fiber-To-
The-Home (kurz: FTTH). Damit 
treibt UGG die Digitalisierung in 
den mit schnellem Internet unterver-
sorgten Regionen Deutschlands vor-
an und sichert die digitale Teilhabe 
sowie die Wettbewerbsfähigkeit die-
ser Regionen. Unsere Grüne Glasfa-
ser bietet zusätzlich als einer der 
wenigen Glasfasernetzbetreiber spe-
zielle Services und Lösungen für 
Mehrfamilienhäuser und Woh-
nungswirtschaften an.

Ehejubiläum
Ditfurt
25.07. zum 50. Hochzeitstag
Herr Gottschalt, Eckhard und Frau Gottschalt, Christine

Groß Quenstedt
12.07. zum 50. Hochzeitstag
Herr Langer, Bernhard und Frau Langer, Margit
Hedersleben
11.07. zum 50. Hochzeitstag
Herr Gottowik, Michael und Frau Gottowik, Monika
23.07. zum 65. Hochzeitstag
Herr Schmidt, Horst und Frau Schmidt, Lieselotte

Hausneindorf
03.07. zum 60. Hochzeitstag
Herr Fuchs, Horst und Frau Fuchs, Ingelore
19.07. zum 50. Hochzeitstag
Herr Buschhorn, Wolfgang und Frau Buschhorn, Waltraud

Wegeleben
05.07. zum 50. Hochzeitstag
Herr Zawisla, Klaus und Frau Zawisla, Reinhilde
15.07. zum 50. Hochzeitstag
Herr Rappe, Henning und Frau Rappe, Monika

Glasfaseranschluss für Schwanebeck  
und Groß Quenstedt: Jetzt noch beraten lassen - 

bis zum 31.07.2025
Vorharz/Ismaning, 22.05.2025: 
Unsere Grüne Glasfaser (UGG) 
setzt mit dem Glasfasernetzaus-
bau in Schwanebeck und Groß 
Quenstedt das Infrastruktur-
projekt für schnelles und sta-
biles Internet in der Kommune 
um. Interessierte Bürger:innen 
haben derzeit noch die Möglich-
keit, sich für Glasfaser zu ent-
scheiden. Bei UGG erfolgt die 
Anbindung mit Glasfaser bis ins 
Haus oder in die Wohnung (Fi-
ber To The Home, kurz FTTH).
Die Verfügbarkeit von Glasfaser in 
einer modernen und digitalen Welt 
bietet viele Vorteile. Diese werden 
nun auch in Schwanebeck und 
Groß Quenstedt konkret erlebbar: 
Zuverlässiges, schnelles Internet 
ohne Leistungseinbrüche – auch 
bei paralleler Nutzung mehrerer 
Geräte – wird dann zum Standard.
Glasfasertechnologie löst aktuell 
die Kupferleitungen aus den 1960er 
Jahren ab und ist auf eine jahrzehn-
telange Nutzung ausgelegt. Sie ist 
ein wichtiges Investment mit einer 
langfristigen Sicherheit für digitale 
Anwendungen.
UGG bietet mit seiner Netzneut-
ralität verschiedenen Internetan-
bietern ein offenes Zugangsmo-
dell zum UGG-Glasfasernetz. Die 
Glasfaser-Endkund:innen können 
so frei zwischen den mit UGG 
kooperierenden, regional und 
überregional verfügbaren Interne-
tanbietern auswählen und den für 
sie passenden Tarif finden.

Glasfaseranschlüsse für Ein-
familienhäuser und kleine Ge-
bäude bis 3 Wohneinheiten
Bewohner:innen von Einfami-
lienhäusern, können sich bis 
zum 31.07.2025 für einen Tarif 
bei einem der mit UGG koope-
rierenden Internetanbieter ent-
scheiden. Wird innerhalb dieses 
Zeitraums ein Tarif gebucht und 
liegt UGG die Zustimmung der 
Eigentümer:innen vor, ist der 
Glasfaser-Hausanschluss für Ein-
familienhäuser kostenfrei. Die 
reguläre Anschlussgebühr von 
mindestens 599,99 Euro entfällt 
beim rechtzeitigen Abschluss des 
erforderlichen Anschlussvertrags 
vollständig.
Glasfaseranschluss für Mehr-
familienhäuser ab 4 Wohnein-
heiten
Auch Mehrfamilienhäuser, so-
wie alle sich darin befindlichen 
Wohneinheiten, können an das 
leistungsstarke Glasfasernetz 
von UGG angeschlossen werden. 
Bewohner:innen können somit 
ebenfalls Highspeed-Internet nut-
zen. Voraussetzung ist allerdings, 
dass die Vermieter:innen der Ver-
legung von Glasfaser bereits zu-
gestimmt und die Genehmigung 
zur Verlegung im Wohnhaus an 
UGG erteilt haben. 
Ist dies der Fall, stehen verschie-
dene Glasfasertarife und Anbieter 
zur Auswahl, die je nach Bedarf 
gebucht werden können. 

Herzlichen Glückwunsch

Altersjubilare
Ditfurt
03.07. Herr Schulz, Günther zum 75. Geburtstag
06.07. Herr Wendland, Ernst Karl Heinz zum 90. Geburtstag
08.07. Frau Stockmann, Helga Waltraud zum 90. Geburtstag
24.07. Frau Schrienert, Petra zum 70. Geburtstag
25.07. Herr Scharf, Adalbert zum 85. Geburtstag
25.07. Frau Kupke, Hannelore zum 80. Geburtstag
27.07. Herr Schöne, Gerd zum 70. Geburtstag
28.07. Frau Fricke, Erika Käte zum 75. Geburtstag
Groß Quenstedt
05.07. Herr Nolte, Gerhard Otto Hermann zum 90. Geburtstag
15.07. Frau Robra, Annemarie Gertrud zum 85. Geburtstag
26.07. Herr Behrens, Roland Erwin Karl zum 70. Geburtstag
Harsleben
01.07. Frau Siebert, Monika zum 70. Geburtstag
06.07. Frau Piep, Anna Magdalena zum 75. Geburtstag
11.07. Frau Steffen, Monika Erika zum 75. Geburtstag
13.07. Frau Schiller, Gudrun zum 75. Geburtstag
20.07. Frau Kellmann, Rosa zum 85. Geburtstag
26.07. Frau Neppe, Heidemarie zum 75. Geburtstag
30.07. Herr Kauschus, Bernhard Ernst zum 70. Geburtstag
Hedersleben
01.07. Frau Krüger, Christhild Elisabeth Anna zum 80. Geburtstag
20.07. Frau Raulf, Margarete Charlotte zum 90. Geburtstag
23.07. Frau Günther, Waltraud Luzie Helene zum 75. Geburtstag
28.07. Frau Bremer, Doris zum 90. Geburtstag
Schwanebeck
02.07. Herr Dörge, Reinhard zum 75. Geburtstag
05.07. Herr Wenske, Wolfgang Heinz zum 85. Geburtstag
06.07. Herr Biethahn, Heinz Fritz zum 90. Geburtstag
11.07. Herr Schur, Willi Heinz zum 85. Geburtstag
13.07. Frau Müller, Ingrid Elisabeth zum 80. Geburtstag
17.07. Frau Theimer, Gesine Helene Frieda zum 75. Geburtstag
22.07. Frau Klietz, Silvia zum 75. Geburtstag
22.07. Frau Neumann, Ursula Melitta Annelie-

se
zum 70. Geburtstag

24.07. Frau Tangermann, Doris zum 70. Geburtstag
25.07. Frau Kilian, Erika Mechthild zum 70. Geburtstag
Hausneindorf
03.07. Herr Staschöfsky, Manfred Fritz zum 70. Geburtstag
12.07. Herr Ballhausen, Fritz Hermann zum 90. Geburtstag
22.07. Herr Schöbel, Harald Friedrich zum 70. Geburtstag
Heteborn
20.07. Frau Abend, Ingrid zum 85. Geburtstag
Wedderstedt
26.07. Herr Blath, Matthias zum 70. Geburtstag
Wegeleben
03.07. Frau Schmidt, Elisabeth Ida zum 80. Geburtstag
03.07. Frau Schützendübe, Petra zum 70. Geburtstag
06.07. Frau Splettstößer, Monika Ursula zum 70. Geburtstag
18.07. Herr Hof, Peter Alfred zum 80. Geburtstag
19.07. Herr Sawall, Horst zum 85. Geburtstag
27.07. Frau Meier, Waltraud Erika zum 85. Geburtstag
29.07. Herr Gutt, Roland Waldemar zum 70. Geburtstag
Adersleben
25.07. Herr Könnecke, Hans-Jürgen zum 70. Geburtstag
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Pressekontakt:
Unsere Grüne Glasfaser
M: communications@ugg.tech
Agenturkontakt:
We. Communications
M: WE-UGG@we-worldwide.com

Liegt die erforderliche Genehmi-
gung noch nicht vor, empfiehlt es 
sich, die Vermieter:innen auf das 
UGG-Angebot aufmerksam zu 
machen. 
Weitere Informationen unter: 
www.unseregrueneglasfaser.de/
glasfaser-anschluss-fuer-bewoh-
nerinnen/
UGG übernimmt die Kosten für 
den Glasfaser-Hausanschluss bei 
Mehrfamilienhäusern, sofern die 
Immobilie innerhalb von 30 Me-
tern zur Grundstücksgrenze liegt. 
Grundsätzlich werden alle Wohn-
einheiten im Gebäude mit Glasfa-
ser erschlossen. Für Wohneinhei-
ten, in denen ein Internetvertrag 
mit einem über das Netz von 
UGG verfügbaren Internetanbie-
ter abgeschlossen wurde, werden 
zusätzlich die Anschlusskosten 
der Wohnung übernommen.
Beratungs- und Informations-
möglichkeiten
Alle Informationen und Kontakt-
möglichkeiten sind auch online 
auf der UGG-Webseite verfüg-
bar:
www.unseregrueneglasfaser.de/
gemeinden/schwanebeck
www.unseregrueneglasfaser.de/
gemeinden/gross-quenstedt
Das Beratungsangebot richtet 
sich an alle Interessierten, die 
noch unentschlossen sind oder 
Fragen haben. Es stehen ver-
schiedene Beratungs- und Infor-
mationsmöglichkeiten zur Verfü-
gung, über die Bewohner:innen 
informiert werden oder sich bei 
Interesse selbst informieren kön-
nen.
• Beratungsteams von UGG oder 
den kooperierenden Internetpart-
nern sind vor Ort unterwegs 
und informieren persönlich an 
den Haustüren. Sie beraten zum 
Glasfaseranschluss. Auf Wunsch 
kann auch gleich ein Anschluss 
gebucht werden. Selbstverständ-
lich ist diese Maßnahme mit der 
Kommune abgestimmt und alle 
Teams können sich ausweisen.

• Tarifinformationen der ver-
fügbaren Internetanbieter für 
die Kommunen Schwanebeck 
und Groß Quenstedt sind auf 
deren Webseiten zugänglich 
(dort kann auch gleich eine 
Buchung vorgenommen wer-
den):
O2, www.o2.de/glasfaser/ugg
Amiva, 
www.amiva.de/glasfaser

• Der Glasfaseranschluss kann 
direkt über die UGG-Bestell-
hotline 089 20 19 45 32 (Mo. 
– Fr.: 9 bis 17.30 Uhr) beauf-
tragt werden.

• Eine individuelle Beratung 
für wohnungswirtschaftliche 
Unternehmen (Hausverwal-
tungen, Wohnungsbaugesell-
schaften oder Wohnungsgenos-
senschaften etc.) ist entweder 
telefonisch unter 089 20 19 59 
69 (Mo. – Fr.: 9 bis 17 Uhr) oder 
per E-Mail an wohnungswirt-
schaft@unseregrueneglasfaser.
de möglich.

• Bewohner:innen oder private 
Eigentümer:innen von Mehr-
familienhäusern erhalten ent-
weder telefonisch unter 0800 
410 1 410 (kostenlos, Mo. bis Fr. 
8-20 Uhr, Sa. 9-17 Uhr) oder per 
E-Mail an info@unseregruene-
glasfaser.de Unterstützung.

• Beratung für Unternehmen 
und Geschäftskunden: Diese 
können sich direkt über den In-
ternetanbieter Stiegeler (Partner 
von UGG) beraten lassen und ein 
Angebot erhalten. Telefonisch 
erreichbar unter 07673 88899-
106 oder online www.stiegeler.
com/geschaeftskunden.

Gut zu wissen
Um das schnelle Netz von UGG 
nutzen zu können, sind zwei Ver-
tragskomponenten für den Glasfa-
serausbau notwendig: Zum einen 
die Glasfasertarifbuchung bei ei-
nem der mit UGG kooperierenden 
Internetanbieter und die Zustim-
mung der Eigentümer:innen der 
Immobilie. Sollte die Genehmigung 
noch nicht vorliegen, werden die 
Bewohner:innen gebeten, diese In-
formation an die Vermieter:innen 
weiterzuleiten. Ist beides vorhan-
den, muss nichts weiter unternom-
men werden. UGG informiert recht-
zeitig über den Ausbau und den 
Anschluss.
Über Unsere Grüne Glasfaser
Unsere Grüne Glasfaser (UGG) ist 
ein 2020 gegründetes Gemein-
schaftsunternehmen der Allianz und 
Telefónica. UGG verlegt modernste 
Glasfasernetze und stellt diese allen 
kooperierenden Internetdienstanbie-
tern offen zur Verfügung. Glasfaser-
Endkunden können so frei zwischen 
den regional verfügbaren Internetan-
bietern wählen. Die Glasfaserleitun-
gen werden dabei direkt bis in jedes 
Haus verlegt, sogenanntes Fiber-To-
The-Home (kurz: FTTH). Damit 
treibt UGG die Digitalisierung in 
den mit schnellem Internet unterver-
sorgten Regionen Deutschlands vor-
an und sichert die digitale Teilhabe 
sowie die Wettbewerbsfähigkeit die-
ser Regionen. Unsere Grüne Glasfa-
ser bietet zusätzlich als einer der 
wenigen Glasfasernetzbetreiber spe-
zielle Services und Lösungen für 
Mehrfamilienhäuser und Woh-
nungswirtschaften an.

Du wolltest schon immer einmal etwas Gutes tun?

Tommy

Das kannst du bei und mit uns im 
Verein „Straßentiger Wegeleben 
e.V.“ Wir suchen Hilfe bei un-
seren vielfältigen Aufgaben, mit 
den oft unsichtbaren Straßenkat-
zen, die in unserem Ort und den 
Ortsteilen leben.
Es gibt so viel Leid und Elend, 
dem die Katzen ausgesetzt sind, 
da manche Tierhalter keine Ver-
antwortung für ihre Haustiere 
übernehmen wollen oder können.
Diese zwangsläufig draußen le-
benden Katzen sind in einem un-
erbittlichen Kampf um ihr Über-
leben.
Sie sind von Parasiten (Milben, 
Flöhen und Zecken) befallen 
und die kalte und nasse Jahres-
zeit kostet manchem Tier das 
Leben. Schlimme Verletzungen 
bei Revierkämpfen potenter Ka-
ter werden nicht behandelt. Sie 
sterben an schmerzhaften Infek-
tionen. Am schlimmsten trifft es 
die Kitten, die teilweise schon 
im April bei kaltem und nassem 
Wetter geboren werden. Sie wer-
den krank und keiner kümmert 
sich um diese kleinen hilflosen 
Wesen. Ein großer Teil von ihnen 
muss sterben, da sie unter diesen 
Voraussetzungen nicht überleben 
können. Die unkastrierten Haus-
katzen vermehren sich rasant (3-
mal jährlich können sie gedeckt 
werden). Krankheiten und Fehl-
bildungen (Wasserköpfe, fehlen-
de Gliedmaßen, Gaumenspalten 
usw.) sind das Ergebnis von den 
ständigen Inzuchten untereinan-
der. Sissi

Eevee
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Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle/Saale e.V. 
Große Klausstraße 11 •• 06108 Halle (Saale) 

 

 
Große Klausstraße 11 
06108 Halle (Saale) 

AAHHAA  ffoorrddeerrtt  aarrtteenn--,,  kkuullttuurr--  uunndd  ssttrruukkttuurrrreeiicchhee  AAggrraarrllaannddsscchhaafftteenn!!  
 

Im Rahmen von zahlreichen Exkursionen und Begehungen muss der Arbeitskreis 
Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) eine zunehmende Verarmung der 
Agrarlandschaften feststellen. Von einst ca. 25 Anbaukulturen findet ein Anbau von etwa 
5-6 Kulturarten statt, erfolgt eine Zurückdrängung bis Beseitigung von 
Gewässerschutzstreifen, Feldgehölzen, Ackerrandstreifen sowie Versiegelung von 
Feldwegen und Acker- und Grünlandflächen. Damit einher gehen Verluste von Lebens- 
und Rückzugsräumen von Fauna, Flora und Funga, eine Verarmung und Monotonie in 
den Anbaustrukturen und somit der Agrarlandschaften, zu erwartende und bereits 
entstandene Verluste an Bodenqualitäten -u.a. in Folge von Humusverlusten und 
Niederschlagsarmut- sowie nicht zuletzt die Verschlechterung von in vielen 
Jahrtausenden entstandenen Landschaftsbildern.  
 

Der Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) verfolgt daher in dem 
Zusammenhang mit sehr großer Sorge Aktivitäten von Politik und Verwaltungen sowie 
Medienberichte zum Umgang mit Wildtieren auf Agrarflächen. Dazu zählt auch der 
Beitrag der Mitteldeutschen Zeitung vom 28.04.2025 von Max Hunger unter den 
Überschriften „Hungriger Dauergast“ -in der Schriftausgabe- und „Millionenschäden 
durch Saatkrähen: Bauer fordert Abschussrecht – Biologe hält dagegen“ in der 
elektronischen Ausgabe. 
 

https://www.mz.de/lokal/zeitz/millionenschaden-durch-saatkrahen-bauer-fordert-
abschussrecht-biologe-halt-dagegen-
4038843?fbclid=IwZXh0bgNhZW0CMTEAAR7GMo_LfoIrn33gXeAsuQbVdYKxdzeR8
JTpaKwj9-Qpzz0dusbkhv38S_pr-A_aem_JVLzwGjFki3kaBCBD5t-
ew#2i6h232epdb43iq1661lgwlv6no4mgdki 
 

Der sehr stark einseitige Medienbericht zeugt von einer verheerenden Entwicklung, 
welche die Agrarnutzung und deren Umgang mit Umwelt, Natur und Landschaften 
erfahren muss. Dabei reicht das Spektrum u.a. von Verlust von Landwirtschaftlicher 
genutzter Fläche, über Ausräumung der Agrarlandschaft, Belastungen mit Pestiziden und 
Überangeboten von mineralischen Düngemitteln, hier insbesondere Nitrat und 
Phosphat, bis hin zur Verarmung des Anbaus von Agrarkulturen.  
Der obengenannte Pressebeitrag der Mitteldeutschen Zeitung geht sehr einseitig auf das 
Fraßverhalten von Zugvögeln im Allgemeinen und der Saatkrähe im ganz besonderen 
ein.  
Diese Hassdiskussion verbunden mit vollkommen inakzeptablen Tötungsvorstellungen 
haben vollkommen vernachlässigt, dass für eine nachhaltige Agrarnutzung eine bestens 
aufgestellte Fauna, Flora und Funga dringend geboten ist. Dazu gehört ebenfalls die 
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Saatkrähe, welche sich übrigens nicht nur von Saatgut, sondern ebenfalls von Mäusen 
und Insekten ernähren. Somit tragen sie zur Regulierung derartiger Bestände bei. 
Wiederum dienen Saatkrähen zum Beispiel dem See- und Steinadler, dem Habicht und 
dem Uhu als Nahrungsgrundlage. 
 

https://www.featherbase.info/de/species/corvus/frugilegus 
 

https://mein-vogelhaus.com/vogelarten/saatkraehe/ 
 

https://www.avi-fauna.info/sperlingsvoegel/kraehenvoegel/saatkraehe/ 
 

https://wp.wildvogelhilfe.org/vogelwissen/sonderbeitraege/rabenvoegel-
infosammlung/typische-merkmale-der-saatkraehen/nahrung/ 
 

Der größte Feind der Agrarnutzung ist der Mensch selbst. So gibt beispielsweise das 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz 
(BMUV) zur aktuellen täglichen Neuausweisung von Siedlungs- und Verkehrsflächen in der 
Bundesrepublik Deutschland folgendes an, Zitat: „Ausweislich der amtlichen Flächenstatistik 
des Bundes wurden in Deutschland im Vierjahresmittel 2019 bis 2022 jeden Tag rund 52 
Hektar als Siedlungsflächen und Verkehrsflächen neu ausgewiesen. Dies entspricht einer 
Fläche von circa 72 Fußballfeldern täglich. Damit nahm der Flächenverbrauch nach einem 
Anstieg im Vorjahreszeitraum (55 Hektar) nun wieder geringfügig ab. 37 Hektar der 
Flächenneuinanspruchnahme entfielen auf den Bereich Wohnungsbau, Industrie und 
Gewerbe sowie öffentliche Einrichtungen, 12 Hektar auf Sport- Freizeit- und Erholungs- sowie 
Friedhofsflächen. Insgesamt machten Flächen für Siedlung und Verkehr in Deutschland im 
Jahr 2022 14,5 Prozent, das heißt etwa ein Siebtel der Gesamtfläche aus. 
Die Siedlungs- und Verkehrsfläche darf nicht mit "versiegelter Fläche" gleichgesetzt werden, da 
sie auch unversiegelte Frei- und Grünflächen enthält. Nach Schätzungen des Statistischen 
Bundesamtes sind etwa 45 Prozent der Siedlungs- und Verkehrsfläche versiegelt.“, Zitat Ende 
Ferner ist folgendes ausgeführt, Zitat: 
„In der Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie hat sich die Bundesregierung zum Ziel gesetzt, den 
täglichen Zuwachs an Siedlungs- und Verkehrsfläche in Deutschland von heute rund 52 Hektar 
pro Tag bis zum Jahr 2030 auf unter 30 Hektar pro Tag zu reduzieren, um bis zum Jahr 2050 
einen Flächenverbrauch von netto Null im Sinne einer Flächenkreislaufwirtschaft zu erreichen. 
Dabei geht es auch um den Schutz und die Erhaltung landwirtschaftlicher Flächen.“, Zitat Ende 
 

https://www.bmuv.de/themen/nachhaltigkeit-digitalisierung/nachhaltigkeit/strategie-und-
umsetzung/flaechenverbrauch-worum-geht-es 
 

Das ergibt im Jahr einen Flächenverbrauch im Umfang von 18.980,00 ha. Im Vergleich dazu 
hat die Stadt Wanzleben-Börde eine Fläche von 18.150,00 ha = 188,15 km². 
 

https://www.destatis.de/DE/Themen/Laender-
Regionen/Regionales/Gemeindeverzeichnis/Administrativ/05-staedte.html 
 

Das Statistische Bundesamt kommt auf die gleichen besorgniserregenden Feststellungen.  
 

https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/Zahl-der-
Woche/2024/PD24_11_p002.html 
 

https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Landwirtschaft-Forstwirtschaft-
Fischerei/Flaechennutzung/Methoden/anstieg-suv.pdf?__blob=publicationFile&v=25 
 

Deshalb ist das Hauptanliegen 
unseres Vereins: Die Kastrati-
on!
Im Jahre 2023 waren es 51 Kat-
zen, die von uns eingefangen und 
durch den Tierarzt kastriert wur-
den.
2024 waren es leider nur 35 Kat-
zen, da uns oft zu wenig Mitglie-
der durch ihre Berufstätigkeit zur 
Verfügung stehen.
In diesem Jahr haben wir bis dato 
schon 43 Katzen fangen und kast-
rieren können. Wir machen weiter.
Im Jahr 2023 haben wir 8 Kitten 
retten und aufziehen können. Sie 
wurden in gute Hände vermittelt.
2024 waren es 23 Kitten, von de-
nen 21 sozialisiert wurden und in 
ein neues Heim zogen. Diese Tie-
re hätten keine Überlebenschance 
gehabt.
Momentan suchen 3 Tiere ein lie-
bevolles Zuhause: Kater Tommy 
und das Geschwisterpaar Eevee 
und Sissi.
Alle Tiere wurden im Sommer 
2024 geboren und sind ent-
wurmt, geimpft, kastriert und 
gechipt.
Wir als Verein haben Futterstel-
len eingerichtet, denn nur so 
haben wir die Chance, die Tiere 
zu kastrieren und bei schlimmen 
Krankheiten einzugreifen. Die 
Kosten für Tierarztbehandlun-
gen und Futter fordern von uns 
große Geldbeträge, die wir ohne 
Spenden von tierlieben Men-
schen nicht stemmen könnten. 
Eine kleine monatliche Spende, 
die keinen Menschen überfor-
dert, würde sehr helfen, eine re-
gelmäßige, planbare Einnahme 
zu erhalten. Die umfangreichen 
Aufgaben im Verein werden nur 
von einem kleinen Personenkreis 
geleistet. Deshalb bitten wir um 
Unterstützung. Jedes neue Mit-
glied im Verein würde unsere Ar-
beit erleichtern.
Bankverbindung:
Straßentiger Wegeleben e.V.
IBAN: DE13 8105 2000 0901 
073008
BIC: NOLADE21HRZ  
(Harzsparkasse)
Du kannst uns je nach deinen 
Bedürfnissen oder Vorstellungen 
unterstützen. 

Werde aktiv und hilf uns, das 
Tierleid zu mindern, indem du 
mit bei der Versorgung der Katzen 
in unserer Notunterkunft hilfst! 
Beim Fangen von Streunern, die 
kastriert werden müssen, könn-
test du auch unterstützen. Die 
gefangenen Katzen müssen zum 
Tierarzt gebracht und nach der 
Kastration wieder abgeholt wer-
den oder du hilfst bei der Ver-
mittlung unserer Kitten. Auch als 
passives Mitglied unseres Vereins 
würdest du mit deinem Beitrag 
die Kosten mittragen. Es gibt im-
mer eine Möglichkeit, sich für die 
Gemeinschaft von Mensch und 
Tier einzusetzen. Wir sind auch 
für alle Fragen rund um unsere 
Vereinsarbeit offen. Schaut doch 
einfach einmal bei uns rein.
Ansprechpartnerin ist Frau 
Cordelia Treffkorn – Tel.-Nr. 
0151-21 61 68 46 oder Mail: 
strassentiger-wegeleben@gmx.de
Wir sind Mitglied des Deutschen 
Tierschutzbundes und kämpfen 
seit langem für eine Kastrations-
pflicht von Freigängerkatzen, da-
mit diese ein tiergerechtes Leben 
führen können.
Bitte unterstütze uns bei unserer 
wichtigen Arbeit und gib denen 
eine Stimme, die keine haben!
Wegschauen ist einfach – jedoch 
sehr, sehr grausam.

Wir brauchen dich – bitte be-
wirb dich für die Arbeit in un-
serem Tierschutzverein!
Wir möchten diese Gelegenheit 
nutzen, uns bei allen großzügigen 
Spendern herzlich zu bedanken. 
Die Sach-, Futter- und Geldspen-
den machen es uns möglich, den 
Tieren ein annähernd artgerech-
tes Leben zu bieten.
Die Stadt Wegeleben stellte uns 
Räumlichkeiten zur Verfügung, 
in denen wir kranke Tiere gesund 
pflegen und kastrierte Katzen 
überwachen, bevor sie wieder 
in die Freiheit entlassen wer-
den, oder aber mutterlose kranke 
Kitten aufziehen können. Dafür 
möchten wir uns herzlich bei der 
Stadt Wegeleben bedanken.

Der Verein 
„Straßentiger Wegeleben e.V.“

Gesucht. Gefunden. 
Lebenspartner.

Private Kleinanzeige jetzt 
online buchen: 

anzeigen.wittich.de
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https://www.proplanta.de/agrar-nachrichten/agrarpolitik/landwirte-in-sachsen-anhalt-erhalten-
270-millionen-euro-eu-direktzahlungen_article1734735870.html 
 

Zitate Ende 
 

Der im obengenannten Beitrag der Mitteldeutschen Zeitung vom 28.04.2025 aufgeführte 
Betrieb AGRICOLA GmbH & COKG Rehmsdorf – 06729 Elsteraue hat dabei zum Beispiel im 
Jahr 2023 eine Agrarsubvention in Höhe von 827.198,74 Euro erhalten. Davon 266.257,39 
Euro für, Zitat: „EGFL: Zahlung für dem Klima- und Umweltschutz förderliche 
Landbewirtschaftungsmethoden (Titel III Kapitel 3) / II.4 
 

Bei der Ökologisierung handelt es sich um eine entkoppelte Flächenzahlung, die je Hektar 
gewährt wird. Ziel ist es, drei dem Klima und der Umwelt förderliche 
Landbewirtschaftungsmethoden anzuwenden: Anbaudiversifizierung, Erhaltung von 
Dauergrünland und Ausweisung einer Flächennutzung im Umweltinteresse im Rahmen der 
landwirtschaftlichen Flächen.“, Zitat Ende 
 

https://www.proplanta.de/karten/agrarsubventionen_2023-
empfaenger2023d28c0480416f9b873baeda5f37f06e7306729.html 
 

Seit dem Jahr 2023 gilt ein neues Fördersystem im Bereich der Gemeinsamen Agrarpolitik 
(GAP) der EU mit folgenden Zielen: 
 

https://www.bmel.de/DE/themen/landwirtschaft/eu-agrarpolitik-und-
foerderung/direktzahlung/direktzahlung_node.html#doc10542bodyText1 
 

„Die Teilnahme an den Öko-Regelungen ist freiwillig und jährlich neu zu beantragen.“, Zitat 
aus: 
 

https://www.bmel.de/DE/themen/landwirtschaft/eu-agrarpolitik-und-
foerderung/direktzahlung/direktzahlung_node.html#doc10542bodyText1 
 

Nach Auffassung des Arbeitskreises Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) gilt es 
die „Öko-Regelungen“ den aktuellen Situationen anzupassen, wozu ein standortgerechter und 
ortsbürtiger Schutz, Erhalt und Entwicklung von Umwelt, Natur und Landschaften 
einschließlich des Verbotes der Vergrämung oder gar Bejagung von Wildtierarten gehören 
muss. Ebenso müssen sie verpflichtenden Charakter erhalten.  
 

Neben der Verbesserung der Arten- und Strukturvielfalt der Agrarlandschaften durch Schutz, 
Erhalt und Entwicklung entsprechender Landschafts- und Naturbestandteile wie zum Beispiel 
von Gehölzstreifen und inseln mit Wiesen- und Staudenflächen und -bestandteilen, Fließ- und 
Standgewässern mit beidseitig mindestens 10,00 m breiten Gewässerschutzstreifen ab 
Uferoberkante sowie der Schutz, der Erhalt und die Entwicklung von Biotop- und 
Grünverbünden, gehören der Schutz von Lebens- und Rückzugsräumen von Tieren, Pflanzen 
und Pilzen dazu.  
Alles das muss einhergehen mit respektvollem und schutzwürdigen Umgang mit Tieren wie 
eben zum Beispiel mit Wolf, Biber, Luchs, Fischotter, Vogelarten -wie zum Beispiel Kormoran, 
Gänsen und Rabenvögeln- etc. Gleiches gilt für Amphibien, Kriechtiere, Spinnentiere und 
Insekten. 
Neben dem Respekt des Lebens und dem Ende der menschlichen Anmaßung über das Leben 
und Tod von Tieren entscheiden zu können, gehören Tiere zu einer arten- und strukturreichen 
und somit stabilen Umwelt, Natur und Landschaft dazu. Sie bilden ein sehr entscheidendes 
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und bedeutsames Rückgrat im Gefüge von Fauna, Flora und Funga.  
Zudem beleben und bereichern sie Landschafts- und Stadtbilder. 
 

Der im obengenannten Beitrag der Mitteldeutschen Zeitung vom 28.04.2025 aufgeführte 
Betrieb AGRICOLA GmbH & COKG Rehmsdorf – 06729 Elsteraue hat dabei zum Beispiel im 
Jahr 2023 eine Agrarsubvention in Höhe von 827.198,74 Euro erhalten. Davon 266.257,39 
Euro für, Zitat: „EGFL: Zahlung für dem Klima- und Umweltschutz förderliche 
Landbewirtschaftungsmethoden (Titel III Kapitel 3) / II.4 
 

Bei der Ökologisierung handelt es sich um eine entkoppelte Flächenzahlung, die je Hektar 
gewährt wird. Ziel ist es, drei dem Klima und der Umwelt förderliche 
Landbewirtschaftungsmethoden anzuwenden: Anbaudiversifizierung, Erhaltung von 
Dauergrünland und Ausweisung einer Flächennutzung im Umweltinteresse im Rahmen der 
landwirtschaftlichen Flächen.“, Zitat Ende 
 

https://www.proplanta.de/karten/agrarsubventionen_2023-
empfaenger2023d28c0480416f9b873baeda5f37f06e7306729.html 
 

Daher erwartet der Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) von solchen 
Landschaftsbetrieben genau den obengenannten respektvollen Umgang mit Umwelt, 
Landschaften und Natur, wozu eben eine reichhaltige und geschützte Tier-, Pflanzen- und 
Pilzwelt dazugehört.  
Dies ist auch für das Überleben der Menschheit dringend wichtig! 
 

Die vom Umweltbundesamt im Juni 2019 gemäß § 3 Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz – UmwRG 
anerkannte, gemeinnützige und ehrenamtliche Umwelt- und Naturschutzvereinigung 
Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) ruft zudem die Öffentlichkeit 
auf, sich für einen umfassenden Schutz und Erhalt unserer Umwelt, Natur und Landschaft 
einzusetzen. Dazu gehört auch der ökologisch korrekte Umgang mit Wildtieren und die gezielte 
Tötung –insbesondere geschützter Tiere- auszuschließen. Daran mitzuwirken sollte Auftrag an 
die Bevölkerung, politische Gremien und Behörden, aber ebenfalls an die Medien sein. 
Der ehrenamtliche und gemeinnützige Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. 
(AHA) bietet zudem dahingehend Interessenten Raum und Plattformen im Rahmen von 
territorialen Regional- und Ortsgruppen bzw. thematischen Arbeits- und Interessengruppen –
wie z.B. die Arbeitsgruppe Feldökologie- mitzuwirken. Wer noch mehr zu den diesbezüglichen 
Aktivitäten des AHA erfahren möchte, wende sich bitte an folgende zentrale Anschrift: 
 
 

Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. – (AHA)
Große Klausstraße 11 
06108 Halle (Saale) 
E-Mail AHA:  aha_halle@yahoo.de  
Internet: https://www.web-conzept-mn.de/ 
 

 
Halle (Saale), den 16.05.2025 Andreas Liste 

Vorsitzender 
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Dabei reduzierte sich u.a. die Landwirtschaftlich genutzte Fläche von 16.704.000 ha im Jahr 
2010 um 135.100 ha auf 16.568.900 ha im Jahr 2024. 
 

https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Landwirtschaft-Forstwirtschaft-
Fischerei/Feldfruechte-Gruenland/Tabellen/flaechen-
hauptnutzungsarten.html?view=main[Print] 
 

https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Landwirtschaft-Forstwirtschaft-
Fischerei/Feldfruechte-Gruenland/Tabellen/ackerland-hauptnutzungsarten-
kulturarten.html?view=main[Print] 
 

So beinhaltet die „Deutsche Nachhaltigkeitsstrategie, Weiterentwicklung 2021“ unter den 
Punkten „11.1.a Anstieg der Siedlungs und Verkehrsfläche“ und „11.1.b/c Freiraumverlust 
und Siedlungsdichte“ durchaus richtige Ansätze der Analyse und erste Vorschläge der 
Gegensteuerung. Sie verdeutlichen auch die alleinige Verantwortung des Menschen für die 
Negativentwicklungen. Der Tierwelt dies mehr oder minder aufzuladen ist vollkommen 
inakzeptabel.  
 

https://www.bundesregierung.de/resource/blob/975274/1873516/9d73d857a3f7f0f8df5ac1b
4c349fa07/2021-03-10-dns-2021-finale-langfassung-barrierefrei-data.pdf?download=1 
 

Problematisch ist natürlich ebenfalls die Niederschlagsentwicklung zu sehen. Hier sei als 
Beispiel im Land Sachsen-Anhalt der Raum Magdeburg herangezogen: 
 

 

https://www.wetterkontor.de/wetter-rueckblick/monats-und-jahreswerte.asp?id=110 
 

Für die letzten sieben Jahre liegen folgende Niederschlagswerte vor: 
 

2018    374,8 l/qm 
2019    464,5 l/qm 
2020    456,6 l/qm 
2021    480,8 l/qm 
2022    366,4 l/qm  
2023    713,4 l/qm 
2024    553,5l/qm 
2025 bis 16.05.2025  112,8l/qm 
 

https://www.wetterkontor.de/wetter-rueckblick/monats-und-jahreswerte.asp?id=110 
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Diese Veränderungen belasten u.a. sowohl Umwelt, Natur und Landschaften, als auch Wald- 
und Agrarflächen sowie urbane Räume.  
Gleiches gilt aber auch für die Belastungen zum Beispiel mit Nitraten und Phosphaten, welche 
in der mehr oder minder großen Verantwortung der Landwirte liegt. 
 

https://www.umweltbundesamt.de/themen/wasser/gewaesser/meere/nutzung-
belastungen/eutrophierung#eutrophierung-was-bedeutet-das 
 

https://www.umweltbundesamt.de/themen/fakten-zur-nitratbelastung-in-grund-trinkwasser 
 

https://www.diw.de/de/diw_01.c.740783.de/publikationen/wochenberichte/2020_09_1/nitrat
belastung_im_grundwasser_ueberschreitet_grenzwert_seit___mehr_transparenz_und_kontroll
e_in_der_duengepraxis_notwendig.html 
 

https://www.bmuv.de/fileadmin/Daten_BMU/Download_PDF/Binnengewaesser/nitratbericht_
2024_bf.pdf 
 

https://www.deutsche-phosphor-plattform.de/phosphatbelastung-der-gewaesser-ist-ein-
problem/ 
 

Eine sehr wichtige Steuerung müssen die steuerlich finanzierten Agrarsubventionen sein. 
Folgende Zahlen der vergangenen Jahre sind da zu nennen, Zitate: 
 

„In Deutschland wurden im EU Haushaltsjahr 2022 laut dem BMEL insgesamt 6,36 Milliarden 
Euro an EU-Mitteln (ohne nationale Kofinanzierung) verausgabt. 
 

https://www.proplanta.de/karten/agrarsubventionen-2022-top-empfaenger-liste-
uebersichtskarte1684852948.html 
 

In Deutschland wurden im EU Haushaltsjahr 2023 laut dem BMEL insgesamt 6,35 Milliarden 
Euro an EU-Mitteln (ohne nationale Kofinanzierung) verausgabt. Darauf entfielen auf die 1. 
Säule (EGFL - Direktzahlungen und Marktmaßnahmen) 4,766 Milliarden Euro und auf die 2. 
Säule (ELER) 1,68 Milliarden Euro. Die Aufteilung auf die einzelnen Zahlstellen (BLE und 
Länderzahlstellen) kann der folgenden Tabelle entnommen werden. Da das 
Rechnungsabschlussverfahren noch nicht abgeschlossen ist, sind noch geringfügige 
Korrekturen möglich. 
 

https://www.proplanta.de/karten/agrarsubventionen-2023-top-empfaenger-liste-
uebersichtskarte1717142030.html 
 

Laut den Auswertungen von Proplanta erhielten 184 Empfänger über eine Million Euro aus 
dem EU-Agrarfonds. Zuwendungen über 2 Millionen Euro bekamen 45 Empfänger und 
Zahlungen von mehr als 5 Millionen Euro gingen an 14 Begünstigte. Insgesamt haben rund 
310.000 Empfänger ca. 6,9 Milliarden Euro aus der Gemeinsamen Agrarpolitik – inklusive der 
nationalen Kofinanzierung – erhalten. 
 

https://www.proplanta.de/thema/agrarsubventionen-2024 
 

Landwirte in Sachsen-Anhalt erhalten 270 Millionen Euro EU-Direktzahlungen 
Magdeburg - Sachsen-Anhalts Landwirte erhalten bis Jahresende insgesamt 270 Millionen 
Euro EU-Direktzahlungen. Das seien fünf Millionen Euro mehr als im Vorjahr, teilte das 
Landwirtschaftsministerium in Magdeburg mit.“ 
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NACHRUF
Tief betroffen haben wir die traurige Nachricht erhalten, dass

Frau Christa Marggraf

im Alter von 71 Jahren verstorben ist.
�

Frau Marggraf war viele Jahre 
bei der Verbandsgemeinde Vorharz beschäftigt. 

Sie war eine geschätzte Mitarbeiterin. 

Wir werden sie in ehrenvollem Andenken bewahren. 

Ihren Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Adolf Speck Benno Liebner Sven Wenzlau
Bürgermeister 
der Gemeinde 
Hedersleben

Verbandsgemeinde
Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Vorharz

Personalratsvorsitzender 
der Verbandsgemeinde 

Vorharz

Anzeige(n)


